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BDEW-Landesgruppe Berlin/Brandenburg: 
 
Uwe Müller als Vorsitzender bestätigt 
 
Mitgliederversammlung wählte neuen Vorstand 
 
Lübbenau, 7. Dezember 2017 – Die Landesgruppe Berlin/Brandenburg des Bundesverbandes 
der Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW) hat am 7. Dezember 2017 einen neuen Vorstand 
gewählt. Uwe Müller, kaufmännischer Geschäftsführer der Stadtwerke Brandenburg an der Ha-
vel Gmbh & Co. KG, hatte vor zwei Jahren den Vorsitz erstmals übernommen und wurde nun für 
weitere zwei Jahre in dieser Funktion bestätigt. Ebenfalls wiedergewählt wurden seine beiden 
Stellvertreter, Dr.-Ing. Ulrich Müller aus Strausberg, EWE Aktiengesellschaft, und Jörg Simon, 
Vorstandsvorsitzender der Berliner Wasserbetriebe AöR. 
 
Neu im Vorstand vertreten sind Dr. Dirk Biermann (50Hertz Transmission GmbH, Berlin), Dr. 
Jens Horn (EMB Energie Mark Brandenburg GmbH, Potsdam), Dirk Sasson (Stadtwerke 
Schwedt GmbH), Jürgen Schütt (E.DIS AG, Fürstenwalde) sowie Dagmar Stenzel (NUWAB Nu-
the Wasser und Abwasser GmbH, Luckenwalde).  
 
Durch die insgesamt 16 Vorstandsmitglieder sind die Sparten Gas, Strom, Fernwärme, Trink-
wasser und Abwasser sowie alle Unternehmensformen und -größen, von Wasser- und Abwas-
serzweckverbänden über Stadtwerke und Netzbetreiber bis hin zu regionalen und überregiona-
len kommunalen und privaten Unternehmen im Vorstand der BDEW-Landesgruppe vertreten.  
 
Das Aufgabenspektrum der Landesgruppe ist geprägt von den anhaltenden Veränderungen der 
wirtschafts- und fachpolitischen Rahmenbedingungen der Energie- und Wasserwirtschaft. Aktu-
elle Themen sind u.a. Klimaschutz, Energieeffizienz, die Systemintegration von erneuerbaren 
Energien, die Umsetzung des Leitbildes für die zukunftsfähige Siedlungswasserwirtschaft in 
Brandenburg und der Schutz des Grundwassers zur Sicherung einer nachhaltigen Trinkwasser-
versorgung unserer Region.   
  
Der Verband bündelt die Interessen seiner Mitgliedsunternehmen, deren Anzahl seit Gründung 
im Jahr 2007 allein in Berlin und Brandenburg von 76 auf über 100 angestiegen ist. In seinem 
Grußwort anlässlich des 10jährigen Bestehens der Landesgruppe würdigte Staatssekretär Hen-
rik Fischer die Zusammenarbeit der Branche über den BDEW mit dem Ministerium für Wirtschaft 
und Energie des Landes Brandenburg. 

 

 

 


